
Zweite methodische Einheit.

1. Die Insel Helgoland.
Anschauungsmittel: Lehmann, Geogr. Charakterbilder No. 1. ^Helgoland)

und Lehmann-Leutemann, Zool. Atlas No. 33. sHummer, Taschenkrebö u. s. w.^

Ziel: Wir treten heute im Geiste eine weite Reise an.
Wir fahren nach der Insel Helgoland.

Eine Insel haben wir schon einmal besucht. (Die Elbinsel
bei Pillnitz.) Da machte sich freilich keine weite Reise nötig! (Wir
gingen von unserer Vaterstadt aus bis H. Von hier aus gelangten wir
in einer halben Stunde mit dem Dampfschisie nach Pillnitz. Bei Pillnitz
liegt die Insel im Strome.) Wir betrachteten damals die Insel genau.
Beschreibe sie! (Die Insel ist größer als unser Marktplatz und rings
von Wasser umgeben. Wer sie betreten will, muß einen Kahn oder ein
Schiff benutzen. Am Rande der Insel hat die Elbe weißen Sand und
kleine Steine angeschwemmt. An der einen Seite der Insel befindet sich
ein Badehäuschen. Wer Lust hat, kann sich hier im Sommer in den
kühlen Flnten der Elbe tummeln.)

Die Insel, die wir heute im Geiste besuchen wollen, ist
allerdings nicht so leicht zu erreichen. Sie liegt in der Nordsee.
(Zeigen.) Bestimme ihre Lage noch näher! (Nördlich von der Elbmün-
düng!) Wie werden wir zu ihr gelangen? (Wir könnten eines
der Dampfschiffe besteigen, die mit rußigen Essen und mächtigen Schaufel¬
rädern auf unserer Elbe hinschwimmen, könnten mit ihm bis Hamburg
fahren, dort ein Seeschiff besteigen und von diesem uns bis zur Insel
Helgoland tragen lassen. Wir könnten aber auch bis Hamburg die Eisen-
bahn benutzen und erst von da an mit einem Schiffe reisen.) Gewiß!

Wir wollen einmal den letzten Vorschlag ausführen. Also?
I. Wir fahren zunächst bis Dresden. (Zeige!) Hier besteigen wir

einen Zug, welcher viel, viel schneller fährt, als es die Züge auf unserer
Müglitzthalbahu thnn. Dieser Zug — er führt den Namen Eilzug —
trägt uns in sausender Eile zunächst aus der uns bekannten Bahnlinie
Dresden-Riefa-Leipzig (Zeige!) nach Norden. (Also vorbei an den Bergen


